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2 Angedacht

AN(GE)DACHT
Liebe Gemeinde!

Was ist Zeit?
Sie vergeht wie im Flug, und Augen-
blicke scheinen endlos. Niemand 
kann sie festhalten, speichern oder 
zurückholen. Oft habe ich sie nicht, 
manchmal nehme ich sie mir. 

Meine Zeit erlebe ich als Vergangen-
heit, Gegenwart und Zukunft. Astro-
nomen haben sie in Stunden, Tage, 
Monate und Jahre eingeteilt. 

Der Begriff Zeit kommt von „teilen, 
zerschneiden und zerreißen“. Zeit ist 
also ein Teil von einem Ganzen – ein 
Stück meines Lebens. Meine Zeit ist 
nicht unerschöpflich, sie ist begrenzt. 
Das macht sie kostbar. 

Und so kommt meine Zeit in Dreiber-
gen, in Bad Zwischenahn zu einem 
Ende. Nach 15 Jahren Tätigkeit hier, 
gehe ich nun in eine Pfarrstelle mit 
pfarramtlicher Tätigkeit im Kirchen-
kreis Oldenburg. D.h. dort werde ich 
als Springerin in verschiedenen Kir-
chengemeinden unterwegs sein.

In Dreibergen hatte ich gute und we-
niger gute Zeiten, intensive Jahre 
der Begegnung und viele tolle Got-
tesdienste mit Ihnen.  Diese Zeit war 
sehr kostbar, und ich bin Ihnen allen 
sehr dankbar für die vielen schönen 
Begegnungen und Erfahrungen auch 
die in Trauer und Begleitung, von 
schweren Stunden. 

„Alles hat seine Zeit.“
Doch: Unsere Zeit ist uns, meine Zeit 
ist mir geschenkt. „Meine Zeit liegt in 
Gottes Händen“. 
Nicht irgendwer bestimmt meine 
Zeit, nicht ich selbst und kein Zeitge-
nosse. 

Das weckt in mir Vertrauen und Ge-
borgenheit. Gottes Hände halten 
meine Zeit. Sie halten mich. Hier bin 
ich aufgehoben, werde gestützt und 
zärtlich begleitet. Und dieses Vertrau-
en und die Geborgenheit, in Gottes 
Händen gehalten zu sein, wünsche 
ich Ihnen auch allen von Herzen. Das 
Wissen und Vertrauen um Gottes 
Zeit, die in Gottes Händen liegt.

Wenn mir bewusst wird, dass jeder 
Zeitpunkt einmalig und unwieder-
holbar ist, dann muss ich so leben, 
dass ich jeden Augenblick genieße. 
Vor allem in den letzten drei Mona-
ten meiner Zeit hier in Dreibergen ist 
mir dieser Aspekt im Rückblick auf 
die vergangenen Jahre hier vor Ort 
bewusst geworden. Ich bin sehr be-
wusst und sensibel im Umgang mit 
der Zeit und meinen Mitmenschen 
gewesen. 

Und das kann uns allen gelingen, 
wenn wir uns gewahr werden, wie 
kostbar und unwiederholbar unsere 
Lebenszeit und unsere Lebensetap-
pen sind. 

Dann werden wir sensibler im Um-
gang mit der Zeit und mit unseren 
Mitmenschen. Wenn Menschen 
füreinander Zeit haben, geschieht  
etwas mit ihnen. 

Sie machen sich miteinander ver-
traut und Vertrauen wächst. So wird 
die Begegnung einmalig. 

„Carpe diem“ – Nutze den Tag! Nimm 
Dir dafür Zeit, mach’ etwas aus ihm! 
Dann nehme ich die Zeit aus Gottes 
Händen. 

Dann wird mir meine Zeit wichtig, 
und ich werde feststellen, dass ich 

Zeit habe: für mich, meine Mitmen-
schen und für Gott.  Für meinen Le-
bensweg und meine Lebensentschei-
dungen. Gott Segne Sie alle, liebe 
Zwischenahner, und haben Sie herz-
lichen Dank für Ihre Zeit, die Sie mit 
mir verbracht haben. Gott sei Dank. 
Amen

Ihre Friederike Deecken
im Juli 2019

Friederike Deecken
Foto: Nentwig
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Begrüßung Konfirmanden
Am 30. Juni haben wir alle neuen 
Konfirmanden in einem Gottesdienst 
in Dreibergen begrüßt. Wir freuen 
uns auf die gemeinsame Fahrt mit 
Jesus als Leuchttum. 

Reformationstag 
Alle Jahre wieder…
...kommt nicht nur das Christuskind, 
sondern ist seit mehr als 500 Jahren 
am 31. Oktober der Reformations-
tag. Eine gute Tradition ist es, diesen 
wichtigen Tag mit einem festlichen 
Gottesdienst zu feiern. Dazu laden 
wir (Pastorin Adomeit, Pastorin Hol-
latz, Pastor Rathjen) alle Gemeinde-
glieder ganz herzlich in unsere St.- 
Johannes-Kirche ein. Feiern Sie mit! 

Der Gottesdienst findet um 17 Uhr 
statt.
Eine noch nicht 500 Jahre alte, aber 
doch auch ebenso schöne Tradition 
ist es, an diesem Tag unseren Ehren-
amtlichen zu danken. Für vielfältiges 
Engagement in unserer Kirchenge-
meinde rund um den See. 
Wir treffen uns nach dem Gottes-
dienst im Feldhus und erbitten eine 
kurze Anmeldung im Kirchenbüro, 

damit wir planen können. Wenn Sie 
bei uns ehrenamtlich tätig sind, egal 
in welchem Bereich, feiern Sie noch 
ein wenig länger mit uns!
Wir freuen uns auf diesen Abend - alle 
Jahre wieder…

Im Namen des Pastorenteams 
Petra Adomeit      

Foto: Goldbach
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Verabschiedung Pastorin Deecken

Fotos: 
Nentwig

Am 30. Juni wurde Pastorin Friederi-
ke Deecken verabschiedet. Es war ein 
Tag voller Emotionen und wunder-
barer Momente. Wir sind dankbar für 
die vielen schönen Erlebnisse, die wir 
als Gemeinde zusammen mit ihr er-
leben durften. Ihre fröhlich-authenti-
sche Art, die lebenbejahende Einstel-
lung und das herrlich ansteckende 
Lachen werden wir sehr vermissen. 
Wir wünschen ihr von ganzem Herzen 
Gottes Segen und werde die gemein-
same Zeit mit ihr in guter Erinnerung 
behalten.

Holger Götze

Liebe Gemeinde!  Liebe Freunde 
und Weggefährten!
Überwältigt von der Anteilnahme an 
meiner Verabschiedung nach fast 
15 Jahren Tätigkeit als Pfarrerin in 
der Kirchengemeinde Zwischenahn, 
Pfarrbezirk Dreibergen, möchte ich 
mich bei Ihnen und Euch allen auf 
diesem Wege herzlich bedanken. 
Es war ein wundervoller Gottes-
dienst, mit wunderbarem Gesang, 
schönen Texten und berührenden 
Abschiedsworten. 
Es war eine wundervolle Feier, mit 
segensreichen Begegnungen und 
herzlichen Wünschen für mich, mei-

ne Töchter und unsere gemeinsame 
Zukunft in Oldenburg. Die vielen Ge-
schenke haben uns überwältigt. Bis 
heute habe ich sie noch nicht alle 
auspacken können. 
Dieses alles hat mich sehr berührt 
und nehme ich als ein großes Ge-
schenk in meinem Herzen mit auf 
meine / unsere weitere Reise. 
Allen, die zu dem Gelingen dieser 
wunderbaren Abschiedsfeier beige-
tragen haben, und allen, die uns so 
großzügig beschenkt haben, möchte 
ich auf diesem Wege herzlich danken. 

Ihre/ Eure Friederike Deecken

Pastorin Friederike 
Deecken, Kreispfarrer 
Lars Dede

Joyful Harmony -
der Gospelchor aus Bad 
Zwischenahn
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■ Allgemeine Sozialberatung
■  Hilfe in persönlichen, familiären  

und finanziellen Notlagen.
■  Schwangeren- und Schwan-

ger-schaftskonfliktberatung
■  Babykleiderkammer
■  Kurberatung und –vermittlung
■  Erwerbslosenberatung
■  Seniorenhilfe 
■  Beratung alter Menschen

Diakonisches Werk Ammerland 
Lange Str. 6
26160 Bad Zwischenahn 
Tel. 04403/58877
E-Mail: diakonie@kirchenkreis- 
ammerland.de
www.diakonie-ammerland.de

Täglich von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
nach Vereinbarung. Unsere Bera-
tung ist vertraulich und kostenlos, 
wir haben Schweigepflicht.

Ammerland

R E S TA U R A N TR E S TA U R A N T

Unsere besondere
Empfehlung

Kämper
Hotel · Restaurant

Georgstraße 12 · 26160 Bad Zwischenahn
Tel.: 0 44 03 / 92 60 · Fax: 0 44 03 / 637 97 

info@hotel-kaemper.de · www.hotel-kaemper.de
GASTLICHKEIT AUS 

TRADITION  

Pastorin Friederike 
Deecken, Kreispfarrer 
Lars Dede
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Pfingsten 2019
Ein paar Eindrücke vom Pfingstgottesdienst mit Gemeindefest  
und vom ökumenischen Gottesdienst an Pfingstmontag

Fotos: Adam / Nentwig
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Pater Ralf Büscher, Gerhard Langner, Pastorin 
Dorothee Testa
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Wir freuen uns auf Sie!

Über
 25
Jahre

Das einzige Haus mit 7000 qm Garten

      Urlaubsreif ???

Wir bieten Ihnen die Lösung
        Kurzzeitpflege

24-Stunden-Aufnahmeservice

Weidenweg 17 - 23
26160 Bad Zwischenahn
www.residenz-im-gruenen.de

Tel. 0 44 03 / 93 00

■ Allgemeine Sozialberatung
■ Hilfe in persönlichen, familiären 

und nanziellen Notlagen.
■ Schwangeren- und Schwanger-

schaftskoniktberatung
■ Babykleiderkammer
■ Kurberatung und –vermittlung
■ Erwerbslosenberatung
■ Seniorenhilfe
■ Beratung alter Menschen

Diakonisches Werk Ammerland
Lange Str. 6
26160 Bad Zwischenahn 
Tel. 04403/58877
E-Mail: diakonie@kirchenkreis-
ammerland.de
www.diakonie-ammerland.de

Täglich von 8.00 bis 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Unsere 
Beratung ist vertraulich und kos-
tenlos, wir habe Schweigepicht.

Ammerland

:

Posaunenchor 
Varel
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Zum zweiten Mal machen wir uns 
auf, um gemeinsam den christlichen 
Glauben zu entdecken. Sind Sie da-
bei?
An sieben aufeinanderfolgenden 
Mittwochabenden (08.01.20/15.01.2
0/22.01.20/29.01.20/05.02.20/12.02.2
0/19.02.20) findet wieder unser Glau-
benskurs statt. Beginn ist um 19.30 
Uhr. Die Abende enden gegen 21.30 
Uhr, wobei auch anschließend noch 
die Möglichkeit besteht, gemeinsam 
ins Gespräch zu kommen.

Jeder Abend steht unter einem be-
stimmten Thema, wird aber unter-
schiedlich strukturiert sein. Es wird 
Impulse geben, Diskussionen, Ge-
spräche in der Groß- oder Kleingrup-
pe, Zeit zum Nachdenken, Snacks 
und Getränke und einiges mehr.

Eingeladen sind alle, die Lust und 
Interesse haben, sich damit zu be-
schäftigen. Voraussichtlich werden 
es dieselben Themen wie im Oktober 
2018 sein. Trotzdem sind auch alle 

„Wiederholungstäter“ eingeladen 
oder die, die einzelne Abende ver-
passt haben. 

Um besser planen zu können, bitten 
wir um Anmeldung bis 20. Dezember 
2019 bei Pastor Tim Rathjen (04403-
7803 / timrathjen@gmx.de).

Wir freuen uns auf tolle und spannen-
de Abende.

Pastor Tim Rathjen und Team

„Unglaublich“  - Abenteuer Glaube 

Alle lieben Leserinnen und Leser, die 
vor 1940 geboren wurden, können 
sich an den Monat August erinnern, 
und zwar in einem ganz bestimmten 
Zusammenhang. (Aber auch Jüngere 
werden Erinnerungen zu dieser The-
matik haben.)

Der August unserer Kindheit waren 
Ferien, schönes Badewetter, Zeit zum 
Spielen –besonders „Verstecker“ an 
den langen warmen Abenden und: 
AUGUSTÄPFEL!

Was war das für eine Köstlichkeit! Ich 
schmecke noch heute süß-säuerli-
ches Fruchtfleisch, am liebsten direkt 
vom Baum, noch sonnenwarm.

Manchmal gab es von den Äpfeln zu 
Weihnachten noch übrig gebliebene, 
ziemlich schrumpelige, jedoch recht 
schmackhafte Winteräpfel. Dann war 
aber erst einmal Pause bis zur nächs-
ten Saison. Heute gibt es das ganze 
Jahr über Äpfel aus aller Welt. 

Die würde ich gerne gegen einen 
geschmacklich so wunderbaren AU-
GUSTAPFEL, den man kaum noch 
findet, tauschen. Wahrscheinlich ist 
er zu empfindlich für Druckstellen, ist 
nicht lange genug lagerfähig, bringt 
zu wenig Ertrag?!? Eigentlich sehr 
schade!
Ich denke, Ihnen ist bei dem Gedan-
ken an diese wunderbare Apfelsorte 
auch das Wasser im Munde zusam-
mengelaufen!

Karin Schittko

Ich bin wieder da....
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KreativZeit 
In dieser Gruppe treffen sich alle, die 
gerne kreativ sind und auch neue 
Angebote kennen lernen wollen. Wir 
treffen uns in der Regel jeden ersten 
Freitag im Monat (bis auf wenige Aus-
nahmen) um 19.30 Uhr in der Katha-
rina-Kirche, um gemeinsam kreativ 
zu sein und zu schnacken. 
Mehr Informationen finden Sie unten 
oder direkt bei Sarah Rathjen // sa-
rah.rathjen@gmx.de // 04403-7803.

Freitag, 06.09.2019 – 19.30 Uhr: „Kre-
ative Kirchenführung“. ACHTUNG: 
Treffpunkt ist in der St.-Johan-
nes-Kirche in Bad Zwischenahn. Dort 
wird Meike Butschkus mit uns eine 
exklusive Kirchenführung machen 
und uns allerlei Interessantes und 
Wissenswertes erzählen. Anschlie-
ßend werden wir dann unsere eige-
nen Postkarten mit Motiven aus der 
St.-Johannes-Kirche gestalten. Mate-
rial ist vorhanden. Um eine Spende 
für den Erhalt der Kirche wird gebe-
ten. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Aufgrund der Lokalität bringe bitte 
jeder selbst etwas zu trinken mit. 

Freitag, 04.10.2019 + Freitag, 
01.11.2019 – 19.30 Uhr: 
Wie auch in den letzten Jahren wol-
len wir an diesen beiden Terminen 
nicht für uns kreativ sein, sondern 
für andere. In diesem Jahr werden 
wir für „Sternenkinder und Früh-
chen“ häkeln und stricken, um so 
der Ammerland-Klinik verschiedene 
Utensilien zu überreichen, so dass 
wir zum Trost betroffener Familien 
beitragen.  Wolle und Anleitungen 
sind vorhanden. Auch Anfänger sind 
herzlich willkommen. Mitzubrin-
gen sind Stricknadeln Stärke 3,0-3,5 
oder Häkelnadeln Stärke 2-3mm. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Eine 
Spendenkasse für Material wird auf-
gestellt. 
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Im Wonnemonat Mai...
...fand die erste gemeinsame Ge-
burtstagsfeier für unsere Gemein-
deglieder statt, die im Februar, März 
und April diesen Jahres 80, 85, 90 
Jahre und älter geworden sind. Die-
se wurden persönlich per Brief und 
Antwortkarte angeschrieben und 
eingeladen. Mit 30 Geburtstagskin-
dern und einem Team aus haupt- und 
ehrenamtlichen Mitwirkenden haben 
wir einen fröhlichen und abwechs-
lungsreichen Nachmittag im Haus 
Feldhus verbracht. Von der Erdbeer-
bowle zum Anstoßen bis zu  Kaffee 
oder Tee und Rhabarberkuchen, von 
der Andacht über die Gottesmutter 
Maria, der der Monat Mai gewidmet 
ist, bis zu persönlichen Anekdoten 
zum Thema „erste Liebe“ und Hoch-
zeiten feiern vor 50 oder 60 Jahren, 
von vielen Geschichten und Gedich-
ten, den Eisheiligen und anderen 
Bauernregeln bis zu stimmungsvoll 
von Kantor Harmut Fiedrich beglei-
teten Liedern: es wurde viel erzählt, 
gesungen, gelacht und genossen. 
Wie im Flug gingen die zwei Stunden 
dahin.

Fazit: allen Beteiligten hat diese be-
sondere Form des Geburtstagsfei-
erns sehr viel Freude gemacht! Und: 
es dürfen sich gern noch mehr Jubi-
lare einladen lassen! 

Im August fand die Feier für diejeni-
gen statt, die im Mai, Juni und Juli 
Geburtstag hatten, unter dem Motto 
„Ein Sommer am Meer“. Und am 20. 

 
November, wieder einem 3. Mittwoch 
im Monat, feiern wir mit denen, die 
im August, September und Okto-
ber 80, 85, 90 und älter geworden 
sind. Dieses Event, das wir liebevoll 
Ü-80-Party nennen, sollten Sie nicht 
verpassen! 

Es freut sich auf Sie das Pastoren- 
und Vorbereitungsteam!

Fotos: 
Nentwig
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Mittagstisch in Rostrup
Liebe Leserinnen und Leser, 

seit gut fünf Jahren wird an jedem 2. 
Donnerstag im Monat um 12:30 Uhr 
in der Katharina-Kirche in Rostrup 
ein Mittagstisch für Senioren ange-
boten. 
Ein Angebot, das sehr gerne von den 
Bewohnern in und um Rostrup ange-
nommen wird. 

Der Mittagstisch bietet mehr als nur 
die Möglichkeit, in netter Runde ge-
meinsam zu speisen.

Er dient auch als Treffpunkt. Man 
sieht sich, man redet miteinander, 
man tauscht sich aus. Für viele der 
Gäste ist es ein fester Termin im Ka-
lender, auf den sie nicht verzichten 
möchten. 

Für das gute Gelingen sei an dieser 
Stelle allen Ehrenamtlichen herzlich 
gedankt! 

Die Ehrenamtlichen, die sich derzeit 
jeden Monat engagieren, um ein le-
ckeres Essen für die Besucher zu 

zaubern, hätten gerne weitere Unter-
stützerinnen und Unterstützer. 

Wer sich vorstellen kann, einmal im 
Monat in der Katharina-Kirche in Ro-
strup mit zu planen, vorzubereiten 
und zu kochen, der kann sich an Frau 
Kroll (04403-58877 // kroll@diako-
nie-ammerland.de ) oder an Herrn 
Pfarrer Rathjen (04403-7803 // tim-
rathjen@gmx.de) wenden. 

Wir freuen uns auf Sie!

Telefonseelsorgerinnen und Telefonseelsorger gesucht

Haben Sie Interesse an einer qualifizierten, 
ehrenamtlichen Tätigkeit
- mit der Chance, sich persönlich weiterzuentwickeln?
- Sind Sie neugierig darauf, die Kunst des Zuhörens zu erlernen?
- Sind Sie belastbar und verschwiegen?

Bei der TelefonSeelsorge Oldenburg erhalten Sie:
- Eine kostenfreie Ausbildung in Gesprächsführung 
  über ca. 15 Monate mit 5 Wochenendseminaren
- Den Raum, sich selbst im Laufe der Ausbildung besser kennen zu lernen
- die Möglichkeit, für Menschen da zu sein und eigene Lebenserfahrung einzubringen
- Regelmäßige Supervision und Fortbildungen
- Eine freundliche Atmosphäre in unserem Team

Wir freuen uns, wenn Sie mit uns Kontakt aufnehmen:
Mail: info@oldenburg-telefonseelsorge.de
Elke Andrae und Jürgen Walter, 
Leitung der TelefonSeelsorge Oldenburg

Anonym. Kompetent. Rund um die Uhr

TelefonSeelsorge Oldenburg
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20 Jahre Arbeitskreis Offene Kirche
Gertrud Knuth und Gretel Ahlborn verabschiedet

Der Arbeitskreis Offene Kirche wurde 
vor 20 Jahren von Pastor Christian 
Wöbcken gegründet und feierte jetzt 
sein 20-jähriges Jubiläum im Haus 
Feldhus. 35 Ehrenamtliche sorgen 
dafür, dass die St.-Johannes-Kirche 
an sieben Tagen in der Woche für 
Gäste von 11 bis 17 Uhr geöffnet ist 
(im Winter von 11 bis 16 Uhr), ausge-
nommen während Gottesdienstzei-
ten.

Im vergangenen Jahr wurde der Ar-
beitskreis von Pastorin Sandra Hol-
latz übernommen. Sie hatte jetzt die 
ehrenamtlichen Frauen und Männer 
im Alter von Mitte 60 bis Mitte 80  zu 
einer Feierstunde mit Andacht und 
anschließendem Frühstück eingela-
den und dankte den Ehrenamtlichen 
für ihr Engagement.

St. Johannes war die erste Kirche im 
Oldenburger Land, die die Auszeich-
nung „verlässlich geöffnete Kirche“ 

erhielt. Häufig wird die St.-Johan-
nes-Kirche von auswärtigen Gästen 
besucht, die von dem sakralen Bau, 
dem ältesten Gebäude in Zwischen-
ahn, sehr beeindruckt sind.

Vor über 20 Jahren stand die Kirche 
in Bad Zwischenahn zwar auch be-
reits für Besucher offen, aber einige 
Gäste nutzten die Gelegenheit, dass 
niemand anwesend war. So wurden 
z. B. schon mal die Boxen für die Kol-
lekten im Zwischenahner Meer ver-
senkt oder die beliebten Türgriffe, 
die Fischgriffe, waren verschwunden. 
In 1985 kam es sogar zu einer Brand-
stiftung, die fast zu einer Zerstörung 
der Kirche geführt hätte. 

Die ehrenamtlichen Frauen und Män-
ner beaufsichtigen aber nicht nur 
die St.-Johannes-Kirche, sondern sie 
stehen den Besuchern auch gerne 
als Gesprächspartner und für Fra-
gen zur Verfügung. Geleitet wird der 

Arbeitskreis seit 20 Jahren, also seit 
Beginn, von Gretel Ahlborn und Ger-
trud Knuth. Beide haben sich jetzt 
aus der Leitung zurückgezogen. Für 
ihr langjähriges Engagement dankte 
Pastorin Hollatz den beiden Damen 
und überreichte einen Präsentkorb 
mit kleinen Leckereien. Frau Ahlborn 
und Frau Knuth wiesen darauf hin, 
dass sie sich immer sehr gerne für 
die Kirche engagiert haben und die 
Ehrenamtlichen auch von ihrem En-
gagement profitieren. Hier konnten 
sie viele neue und nette Personen 
kennenlernen, und damit verbun-
den ist gerade die Kirche ein Ort für 
Neubürger, um Kontakt zu den Ein-
heimischen zu bekommen. Wer sich 
bei dem Arbeitskreis Offene Kirche 
oder anderweitig engagieren möch-
te, kann sich im Kirchenbüro unter 
93760 melden.
					   

Günter Marken

Foto: Marken
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DATUM ZWISCHENAHN
St.-Johannes-Kirche 10:00 Uhr

DREIBERGEN
St.-Michael-Kirche 11:00 Uhr

ROSTRUP
Katharina-Kirche 9:30 Uhr

Sept.

01.09. 10:00
Uhr

Diakoniegottesdienst – 
Pn. Testa

11:00 
Uhr

Gottesdienst – 
Pn. Hollatz

09:30
Uhr

Gottesdienst – 
Pn. Hollatz

07.09. 10:00
Uhr

Minikirche 
– P. Dede und Team

08.09. 10:00 
Uhr

Gottesdienst – 
Lektor Jänicke

11:00 
Uhr

Gottesdienst mit 
Abendmahl – 
P. Rathjen

09:30
Uhr

Gottesdienst mit 
Taufen – 
P. Rathjen

15.09. 10:00 
Uhr

Gottesdienst mit 
Abendmahl – 
Pn. Albrecht

11:00 
Uhr

Gottesdienst – 
Lektorin Lampert

09:30
Uhr

Gottesdienst – 
Lektorin Lampert

22.09. 10:00
Uhr

Gottesdienst – 
P. Theuerkauff

11:00 
Uhr

Gottesdienst 
mit Taufen – 
P. Rathjen

09:30
Uhr

Gottesdienst mit 
Abendmahl – 
P. Rathjen

29.09. 18:00
Uhr

Gottesdienst mit Taufe 
– Pn. Adomeit

11:00 
Uhr

Gottesdienst – 
Pn. Albrecht

09:30 
Uhr

Erntedankgottesdienst 
mit Konfirmanden und 
Flötenensemble – 
P. Rathjen

Okt.

06.10. 10:00 
Uhr

Erntedankgottesdienst
mit Abendmahl
 – Pn. Adomeit

11:00 
Uhr

Erntedankgottesdienst 
mit Taufen
– Pn. Albrecht

09:30
Uhr

Gottesdienst – 
Lektorin Lampert

12:00 
Uhr

Erntedankgottesdienst 
im DGH Kayhausen – 
Pn. Adomeit

13.10. 10:00 
Uhr

Gottesdienst – 
Pn. Hollatz

11:00 
Uhr

Gottesdienst mit 
Abendmahl– 
P. Rathjen

09:30
Uhr

Gottesdienst mit 
Abendmahl– 
P. Rathjen

20.10. 10:00 
Uhr

Gottesdienst 
mit Taufen – 
P. Dede

11:00 
Uhr

Gottesdienst – 
Pn. Hollatz

09:30
Uhr

Gottesdienst 
mit Taufen – 
Pn. Hollatz

27.10. 10:00 
Uhr

Gottesdienst – 
Lektor Jänicke

11:00 
Uhr

Gottesdienst - 
Pn. Albrecht

09:30
Uhr

Gottesdienst - 
Pn. Albrecht

31.10. 17:00 
Uhr

Gottesdienst zum Re-
formationsfest 
Pn. Hollatz/Pn. Ado-
meit/ P. Rathjen

Gottesdienste September - November
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DATUM ZWISCHENAHN
St.-Johannes-Kirche 10:00 Uhr

DREIBERGEN
St.-Michael-Kirche 11:00 Uhr

ROSTRUP
Katharina-Kirche 9:30 Uhr

Nov.

03.11. 10:00 
Uhr

Gottesdienst - 
Lektor Jänicke

11:00 
Uhr

Gottesdienst – 
Lektorin Lampert

09:30
Uhr

Gottesdienst 
mit Taufen – P. Rathjen

09.11. 10:00 
Uhr

Minikirche – 
P. Dede und Team

10.11. 10:00
Uhr

Gottesdienst mit 
Abendmahl – 
Pn. Adomeit

11:00
Uhr

Gottesdienst 
mit Taufen – 
P. Dede

09:30
Uhr

Gottesdienst – 
P. Dede

17.11. 10:00
Uhr

Gottesdienst  – 
Pn. Hollatz

11:00 
Uhr

Gottesdienst mit 
Abendmahl – 
Pn. Albrecht

09:30
Uhr

Gottesdienst mit 
Abendmahl - 
P. Rathjen

20.11. 18:00
Uhr

Gottesdienst zum 
Buß- und Bettag - 
P. Rathjen

24.11. 10:00
Uhr

Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag Pn. 
Adomeit/Pn. Hollatz

11:00
Uhr

Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag - 
Pn. Albrecht

09:30
Uhr

Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag - 
P. Rathjen

10:00
Uhr

Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag im 
Reha-Zentrum – 
Pn. Testa

Jeden Samstag 19:00 Uhr Wochenschlussandacht im Reha-Zentrum
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175 Jahre! Happy Birthday, YMCA! 
Herzlichen Glückwunsch, CVJM!
330.000 regelmäßige Mitglieder und 
noch viel mehr Menschen, die jedes 
Jahr aufs neue bewusst und unbe-
wusst mit dem CVJM in Berührung 
kommen, von ihm bewegt werden. 
Es gibt ihn in 130 Ländern - eine 
wunderbar vielfältige, großartige Ge-
meinschaft. 
Und wir haben gefeiert! In Bad Zwi-
schenahn, am Geburtstag des CVJM. 
Es gab Spiele, Essen und ein Quiz (das 
wir natürlich glorreich gemeistert ha-

ben). Denn wir wissen ganz beson-
ders gut, wie viel der CVJM schenken 
kann - hier vor allem durch TEN SING. 
Aber der CVJM hat noch viel mehr 
zu bieten. Sponsorenrallyes, Welt-
bundgebetswochen, Flohmärkte, Ad-
ventscafés, Sommerfreizeiten - es ist 
für jeden etwas dabei, und wir laden 
genau Dich bzw. genau Sie dazu ein, 
dabei zu sein, wenn wir den nächsten 
Geburtstag feiern. Wir freuen uns auf 
Euch!

Und weil der CVJM uns immer so viel 
schenkt, würden wir uns sehr freuen, 
wenn Sie ihm etwas zurückgeben, 
damit er so weitermachen kann. Wir 
freuen uns über jede Spende, die uns 
ermöglicht, weiterhin eine wertori-
entierte und sinnvolle Jugendarbeit 
in unserer Gemeinde zu bieten. Herz-
lichen Dank!

Maja Theophil

Auch in diesem Jahr findet der CV-
JM-Flohmarkt im Haus Feldhus statt 
und zwar am letzten Herbstferienwo-
chenende: Samstag, 19.10. (10.00 – 
17.00 Uhr), und Sonntag, 20.10.2019 
(11.00 – 17.00 Uhr). 
Gerne nehmen wir wieder gut erhal-
tene und intakte Flohmarktspenden 
sowie Einzelbücher aller Art entge-
gen (keine Kleidung und keine Mö-

bel!). Bitte stöbern Sie doch auf/in 
Ihren Dachböden und Kellern nach 
Dingen, die wir zugunsten der kirch-
lichen CVJM-Jugendarbeit verkaufen 
können.
Die Spenden können NUR am Frei-
tag, 18.10.2019,  von 10.00 bis 12.00 
Uhr und 15.00 bis 17.00 Uhr direkt im 
Haus Feldhus abgegeben werden. 
Bitte planen Sie ein bisschen Zeit für 

die Spendenabgabe ein, da wir trotz 
vieler Helfer/innen bei großem An-
sturm einige Zeit benötigen, um die 
Spenden kurz zu sichten und schon 
den entsprechenden Verkaufsecken 
zuteilen zu können.

Marion Laabs, Vorsitzende im CVJM 
Bad Zwischenahn e.V.

CVJM-Flohmarkt 
am Samstag, 19.10., und Sonntag, 20.10.2019, im Haus Feldhus

  

Hinrich de Wall e.K. 
Peterstr. 5 - Bad Zwischenahn - Fon 4636 - Fax 58550 

info@rats-apo.de - www.rats-apo.de 

 

Hinrich de Wall e.K.  

Oldenburger Str. 31  

Bad Zwischenahn 

Fon 8199133, Fax 8199134 

info@vital-apotheke.care 
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Fotos: privat

Das CVJM Nordival

Sonne, Zelte auf einer grünen Wie-
se, 170 Teilnehmer, eine Halle ge-
füllt mit Strandflair, gute Musik und 
überall gute Laune. All das gab es 
auf dem CVJM Nordival, das vom 30. 
Mai - 01. Juni im CVJM Strandleben in 
Norddeich stattgefunden hat. Anlass 
für dieses Festival war das 175-jähri-
ge Jubiläum des CVJM. Gestartet wur-
de jeden Morgen mit einem kleinen 
Impuls, und abends gab es dann eine 
Andacht. Zur richtigen Festival-Stim-
mung trugen die beiden Bands Beat-

ween und Notmade bei ebenso wie 
die Sängerin Sophia Wahnschaffe. 
Die Ten Sing-Gruppen aus Sittensen, 
Osnabrück und Bad Zwischenahn 
haben das Festival mit jeweils einem 
kleinen Auftritt bereichert. Einen 
Auftritt gab es auch von der Ten Sing 
Nord-Gruppe, diese bestand aus Ten 
Sing´ern aus unterschiedlichen Ten 
Sing-Gruppen aus dem Norden. Auf 
dem Nordival hatte man während 
der ganzen Festivalzeit die Möglich-
keit, in verschiedene Workshops zu 

gehen, in denen man sich entweder 
kreativ ausleben konnte, sich sport-
lich betätigte oder einfach über Gott 
und die Welt sprach und philoso-
phieren konnte.  Das CVJM Nordival 
hat es den 170 Teilnehmern aus ganz 
Norddeutschland ermöglicht, sich 
untereinander zu vernetzen und aus-
zutauschen.  

Hannah Theophil
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Alles was... 

...in Schweden Spaß macht fanden 
37 Jugendliche im Alter von 13-18 
Jahren vom 06. bis zum 21. Juli mit 
dem Kreisjugenddienst Ammerland 
und dem CVJM Bad Zwischenahn auf 
der diesjährigen Sommerfreizeit her-
aus.
Ihre Reise führte sie nach Langserum 
im Småland. Idyllisch gelegen, inmit-
ten einer wunderschönen Landschaft 
mit Blick auf einen großen See, ver-
brachten sie zwei Wochen in typisch 
schwedischen Häusern. Unter der 
Leitung von Hans-Georg Kiesewet-
ter führten die neun ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden die Teilnehmenden 
durch ein abwechslungsreiches Pro-
gramm.

„Ob letztes Jahr in Frankreich, bei 
Ten Sing oder in Schweden - mit dem 
CVJM wird es nie langweilig“, fasste 
die 16-jährige Christin Riechelmann 
die Freizeit zusammen. Wie viele 
andere war sie letztes Jahr mit dem 
CVJM in Frankreich und kannte auch 
durch die Ten Sing Arbeit einen Groß-
teil der Mitfahrenden. 
Aber auch für „neue Gesichter“ war 
die Freizeit ein voller Erfolg, wie die 
ebenfalls 16-jährige Jule Dust berich-
tete: „Es ist das erste Mal, dass ich an 
so einer Freizeit teilnehme. Ich hatte 
zuvor meine Bedenken da ich dort 
niemanden kannte, aber ich bin ab-
solut positiv überrascht und mega 

froh, an der Freizeit teilgenommen 
zu haben. Ich wurde von Anfang an 
total lieb aufgenommen, da alle total 
offen und freundlich waren. Ich glau-
be ich kann sagen, dass ich eine gute 
Hand voll neuer Freunde gefunden 
haben, die ich auf gar keinen Fall mis-
sen will. Einfach machen und keinen 
Schiss haben, es wird eine hammer-
geile Zeit!“ 

Das Programm deckte eine große 
Reihe an sportlichen Aktivitäten ab. 
So ging es für jeden Teilnehmenden 
auf eine kleine Kanutour und für alle 
Mutigen auch ins Wasser, der Team-
geist wurde gefördert, und auch 
Klassiker wie „Jugger“ durften nicht 
fehlen.
Der See sorgte für eine verlockende 
Erfrischung, die mindestens ein Mal 
täglich ausgenutzt werden musste. 
Auch das Wetter spielte mit – erst am 
Abfahrtstag fing es an zu regnen, die 
ganzen zwei Wochen über herrschten 
entspannte Temperaturen. 
Auch kreative und strategische Pro-
grammpunkte fanden ihren Platz, 
um die Teilnehmenden auf einem 
ganz anderen Level herauszufordern.
In der „Alles was“-Reihe wurde sich 
in verschiedenen Gruppen oder in 
Einzelarbeit mit dem Glauben aus-
einander gesetzt, auch hier gab es 
viel Raum zum kreativ werden. Ob in 
dem Gottesdienst am letzten richti-

gen Freizeittag, zu dem jeder etwas 
beigesteuert hat, oder in Morgenan-
dachten, die gerne auch von Teilneh-
menden gehalten werden durften.
Highlight war das Bergfest in der Mit-
te der Freizeit, für das sich alle noch 
einmal richtig schön herausputzten. 
Im Rahmen eines Casino-Abends 
wurde von den Mitarbeitenden ein 
3-Gänge-Menü mit schwedischen 
Spezialitäten serviert. Zum Ab-
schluss wurden die Teilnehmenden 
mit einer „Silent Disco“ überrascht, 
die besonders viel Anklang fand. Ein 
weiteres Highlight war „LSDS“ oder 
auch „Langserum sucht den Super-
star“, wobei die Teilnehmenden in 
witzigen, aber auch eindrucksvollen 
Showelementen ihr Können unter 
Beweis stellten.

Auch die Tagesfahrt nach Jönköping 
und Gränna hinterließ Eindruck und 
Taschen voller Marabou Schokolade, 
Streichhölzer und Polkagries, schwe-
dischen Zuckerstangen.
Mit neuen Freunden, vielen neuen 
Eindrücken und einer Tasche gefüllt 
mit Erinnerungen ging nach zwei Wo-
chen eine mit Wundern gefüllte Frei-
zeit, die nur durch das Engagement, 
die Kreativität und Ausdauer der Mit-
arbeitenden ermöglicht wurde, zu 
Ende.

Christin Riechelmann und
 Mihanta Fiedrich
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Alles was... 
CVJM

Foto: Wrobel

TEN SING Plus Seminar vom 22.-27. April
„Achtung, Licht an, Vorhang auf!“. 
Sechs Ten Singer aus Bad Zwische-
nahn erlebten unter dem Motto „Im 
Schatten der Scheinwerfer“ das dies-
jährige deutschlandweite TEN SING 
plus-Seminar. Eine Woche durften sie 
mit 160 anderen Teilnehmern die ge-
ballte Ladung Action von lehrreichen 
Workshops, großartigen Spielen, ge-
meinschaftlichen Momenten und ei-
ner spannenden Seminargeschichte 
erleben. Am Ende der Woche gab es 
dann die grandiose und hart erarbei-
tete Abschlussshow, die wie letztes 
Jahr in der Gustav-Heinemann-Schu-
le in Borken stattfand. Mit guter Stim-
mung und vielen neuen Ideen sowie 
neu geschlossenen Freundschaften 
ging es dann schon am Sonntagmor-
gen in die nordische Heimat wieder 
zurück. 

Neele Wrobel

alle Fotos: Kiesewetter
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Familienfreizeit 2019

Das Himmelfahrtswochenende ver-
brachten sieben Familien (mit Kin-
dern zwischen 0 und 14 Jahren) 
gemeinsam im Soesteheim in Frie-
soythe. Es wurde gespielt, gesun-
gen, auf dem Trampolin gehüpft, gut 
gegessen, Lagerfeuer mit Stockbrot 
und Marshmallows gemacht, eine 
abenteuerliche Kanufahrt unternom-
men, Möllky-Partien bis spät in die 

Nacht gespielt, ein Waldspielplatz 
besucht, geredet, gelacht und viel 
Spaß gehabt. Außerdem gab es jeden 
Tag eine Andacht speziell für Kinder 
(mit Kneten, Stempeln und Mitma-
chen), eine Gute-Nacht-Geschichte 
für alle Kinder, die noch wach waren 
und eine Andacht für Erwachsene. 
Es war eine wunderbare Freizeit mit 
guter Stimmung und einer tollen Ge-

meinschaft. Und die gute Nachricht 
ist: Auch im nächsten Jahr wird es 
wieder eine Familienfreizeit geben! 
Also, merkt Euch folgenden Ter-
min schon mal vor: Do, 21.05. - So, 
24.05.2020. Weiteres wird noch be-
kannt gegeben.

Sarah Rathjen & Imke Dunker 
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Alle Fotos: Dunker

Wir feiern Gottesdienste zu Ernte-
dank in unseren Kirchen. In Rostrup 
schon am 29. September um 9.30 
Uhr mit Konfirmanden und Flötenen-
semble. Im Anschluss an den Gottes-
dienst gibt es ein gemeinsames Es-

sen. Bringen Sie gerne einen Beitrag 
für das Buffet mit. Die Erntekrone für 
Rostrup wird am 27. September ab 
19.30 Uhr bei Familie Harbers (Vor 
dem Kienmoor 3) gebunden. 

In Zwischenahn und Dreibergen fin-
den die Gottesdienste mit Erntekro-
ne am 6. Oktober statt. Um 10:00 
Uhr beginnt der Gottesdienst in St. 
Johannes und um 11:00 Uhr in St. Mi-
chael. 

Erntedank 

Anfänge und Übergänge in der Kita 
Sonnenstrahl gestalten, den Kindern 
Sicherheit geben, um Vertrauen auf-
zubauen, das steht in der nächsten 
Zeit bei uns im Vordergrund.
Auch in diesem Jahr konnten wir 
mehr als 30 Kindern einen Platz in 
unserem Haus geben. Die neuen Kin-
der in Krippe, Kindergarten und Hort 
werden neue Wege gehen, sich neue 
Räume aneignen, sich mit Tagesab-
läufen und Gewohnheiten vertraut 

machen, viele Kinder kennenlernen 
und zunächst noch fremden Erwach-
senen begegnen.
Die pädagogischen Mitarbeitenden 
bieten verlässliche Bezugspersonen, 
denen sich die Kinder im eigenen 
Tempo nähern können. Bis das Kind 
mit seiner neuen Umgebung vertraut 
ist, wird es von einer Bezugsperson 
aus der Familie begleitet und unter-
stützt. Jedes Kind hat seine eigenen 
Erfahrungen mit Personen und Situ-

ationen. In unserer Kindertagesstät-
te Sonnenstrahl begleiten wir die 
Kinder individuell und sind im guten 
Austausch mit den Eltern, damit je-
des Kind mit kleinen Schritten das 
Leben in der Krippe, im Kindergar-
ten oder auch im Hort kennenlernen 
kann.

Susanne Penning

Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne 
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Küster und Hausmeister Teil 1
Ich bin Heidi Ulpts und kümmere 
mich um das Tagesgeschehen im 
Gemeindehaus Feldhus seit 2012 als 
Hausmeisterin. In den vergangenen 
Jahren erlebte ich viele wunderba-
re Momente. Der Austausch und die 
Herzlichkeit der Kirchengemeinde 
motivieren mich täglich aufs Neue 
und bedeuten mir sehr viel. Dafür 
möchte ich mich vom ganzen Herzen 
bedanken.

Ich bin Wolfgang Schulz und seit 
mehr als sechs Jahren Küster in Ro-
strup. Nach der Konfirmation war 
das Gemeindezentrum in Rostrup 

unser „Jugendzentrum“. Bald täglich 
holten wir den Schlüssel von Pastor 
Schmidt von Happe und belagerten 
die Tischtennisplatte oder trafen uns 
im Gruppenraum. Ganz besonders 
schöne Momente sind immer die grö-
ßeren Veranstaltungen in Rostrup -  
z. B. Konzertveranstaltungen oder 
die „Pro Christ“-Woche vor vier Jah-
ren. Hier gab es eine Woche lang je-
den Abend eine Veranstaltung – eine 
Herausforderung für alle Beteiligten 
und ... jeden Tag ein volle Kirche. 
Wochen vorher wurde geplant, vor-
bereitet und organisiert. Das war 
etwas ganz besonderes! Ansonsten 

freue ich mich immer, wenn alles so 
läuft, wie es zum guten Gelingen der 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
in unserer Katharina-Kirche nötig ist. 
Und das betrifft nicht nur kurzfristige 
Aufgabenstellungen wie Vorratshal-
tung und die richtige Raumtempe-
ratur... sondern auch das Auge für 
Renovierungsarbeiten an unserem 
Gebäude. Das wird nämlich bald 50 - 
und es gibt immer irgendwas zu tun. 

Fortsetzung in der nächsten Ausgabe

Fotos: Nentwig

Heidi Ulpts Wofgang Schulz
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Taufen

Jubiläumshochzeiten

Trauungen
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Geburtstage Mai 2019

Diese Informationen sind aus
Datenschutz-Gründen

online nicht verfügbar!
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Geburtstage Juli 2019

Geburtstage Juni 2019

Geburtstage Mai 2019
Diese Informationen sind aus

Datenschutz-Gründen
online nicht verfügbar!



26 Freud und Leid

Wir trauern um

Diese Informationen sind aus
Datenschutz-Gründen

online nicht verfügbar!
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Montag
Plattdeutscher Nachmittag 
1. Montag im Monat, 
14.30 Uhr 
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn 

Gymnastikgruppe 
14.30-16.00 Uhr  - Marion 
Borsdorf Katharina Kirche, 
Rostrup 

Gemeindenachmittag 
i.d.R. jeden 3. Montag im 
Monat, 15.00 Uhr 
St.-Michael-Kirche, 
Dreibergen 

ökumenische 
Kirchenführung 
15.00 Uhr 
St.-Johannes-Kirche, an-
schließend St.-Marien-Kirche 

Regenbogenchor 
16.00 - 16.45 Uhr - Kinderchor 
für alle Grundschulkinder 
- Hartmut Fiedrich, Haus 
Feldhus

CVJM Mitarbeiterkreis,  
14tägig, 18.30 Uhr (Jugendli-
che/ junge Erwachsene), Hans 
Georg Kiesewetter, Jugend-
haus, Bad Zwischenahn 

Frauenzimmer 
18.00 Uhr einmal im Monat - 
Petra Adomeit 

Bibelgesprächskreis 
i.d.R. erster Montag im Monat, 
20.00 Uhr 
Dankwart Seidel Tel. 4476 

Montagsgruppe -
„Leben ohne Alkohol“ 
20.00 - 21.30 Uhr - 
Hannelore Wulff 
04488 / 7633752 
Katharina Kirche, Rostrup 

Männergruppe 
4. Montag im Monat, 20.00 
Uhr - Tim Rathjen 
St.-Michael-Kirche, 
Dreibergen 

Dienstag 
Kirchenchor „Morgenstund“ 
10.00 - 11.30 Uhr - Hartmut 
Fiedrich 
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn 
 
Lektorenkreis 
3. Dienstag im Monat, 18.30 - 
19.30 Uhr – Petra Adomeit
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn 

Bibelgesprächskreis 
jeden 2. Dienstag im Monat, 
18.30 - 20.00 Uhr – 
Sandra Hollatz 
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn 

Kantorei St. Johannes 
20.00 Uhr - Hartmut Fiedrich 
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn 

Mittwoch
Krabbelgruppe 
10.00 - 11.00 Uhr, 
Sarah Rathjen 
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn 

Aktionskreis offene Kirche 
2. Mittwoch im Monat, 10.00 
Uhr – Sandra Hollatz
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn 

Gemeindenachmittag 
i.d.R. jeden 2. Mittwoch im 
Monat, 15.00 Uhr 
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn 
letzter Mittwoch im Monat, 
15.00 Uhr 
Katharina Kirche, Rostrup 

Blockflötengruppe für Kinder 
17.15 - 18.00 Uhr - 
Doris Brütsch 
Katharina Kirche, Rostrup 

Gospelchor 
„Joyful Harmony“ 
19.45 Uhr - Hartmut Fiedrich 
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn 

Posaunenchor 
20.00 - 21.30 Uhr - 
Alfred Gründer 
Alte Pastorei, 
Bad Zwischenahn 

Hauskreis 
20.00 Uhr, alle zwei Wochen - 
Tim Rathjen 
Zeppelinstraße 4, Rostrup 

Donnerstag
Brot für die Welt 
Werkstatt Manufaktur 
1. und 3. Donnerstag im 
Monat, 9.00 Uhr 
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn 

Frühstück Hallo Rostrup
i.d.R. am 3. Donnerstag im 
Monat, 9.00 Uhr 
Katharina Kirche, Rostrup 

Essen für Senioren 
2. Donnerstag im Monat, 
12.30 Uhr Katharina Kirche, 
Rostrup 
Anmeldung bei der Diakonie 

CVJM TEN SING 
für Jugendliche von 
13-19 Jahren
Musik, Drama, Tanz, Technik
18:00 Uhr, Haus Feldhus Bad 
Zwischenahn

Blockflötenensemble
20.00 Uhr - Doris Brütsch 
Katharina Kirche, Rostrup 

Freitag
KreativZeit 
19.30 Uhr, monatlich - 
Sarah Rathjen Tel. 7803
Katharina Kirche, Rostrup 

Samstag
Lauftreff St. Johannes
8.00 - ca. 9.00 Uhr
Treffpunkt Kirchturm 
St. Johannes 

Minikirche 
i.d.R. jeden 1. Samstag im 
Monat, 10.00 Uhr - Lars Dede 
und Team
St.-Johannes-Kirche 

19.00 Uhr Wochenschluss-
andacht im Reha-Zentrum

Sonntag
Gottesdienste
9.30 Uhr in Rostrup 
10.00 Uhr in Bad Zwischenahn 
11.00 Uhr in Dreibergen 

REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN

  

Hinrich de Wall e.K. 
Peterstr. 5 - Bad Zwischenahn - Fon 4636 - Fax 58550 

info@rats-apo.de - www.rats-apo.de 

 

Hinrich de Wall e.K.  

Oldenburger Str. 31  

Bad Zwischenahn 

Fon 8199133, Fax 8199134 

info@vital-apotheke.care 
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ZWISCHENAHN DREIBERGEN ROSTRUP ALLE BEZIRKE

Pfarrbezirk I
(Bad Zwischenahn, Ekern
Querenstede, Dänikhorst)
Pastorin Petra Adomeit
Schulstraße 3
Tel. 26 84
Telefax: 26 21
adomeit@ev-kirche-zwischenahn.de

Pfarrbezirk II
(Bad Zwischenahn Ost, Kayhausen,
Kayhauserfeld, Specken)
Pastorin Sandra Hollatz
Kastanienallee 3 Tel. 9841805
hollatz-sandra@t-online.de

Hausmeisterin
Gemeindezentrum Haus Feldhus,
Heidi Ulpts,
Am Brink 6, Tel.  25 21

Küsterin St. Johannes
Sigrid Seibel
Tel. 0175 8622628

Pfarrbezirk III
(Dreibergen)
Vakanzvertretung:
Pastorin Heike Albrecht
heike-regine-albrecht@web.de

Küsterin St.-Michael-Kirche
Lydia Kufeld, Tel. 0 44 99 / 9 10 41

Kindertagesstätte Aschhausen
„Lüttje Lü von St. Michael“
Leiterin: Kerstin Kreikenbohm
Aschhausen, Herbartstr. 22,
Tel. 6 54 19, Fax 6 29 5 78
kiga.aschhausen@
ev-kirche-zwischenahn.de

Kindergarten Elmendorf
„Lüttje Lü von St. Michael“
Leiterin: Grazyna Reinhold
Elmendorf, Turngartenstr. 9,
Tel. 8 12 50, Fax 8 12 50
kiga.elmendorf@
ev-kirche-zwischenahn.de

Pfarrbezirk IV
(Rostrup und Ohrwege)
Pastor Tim Rathjen
Zeppelinstr. 4
Tel. 78 03
timrathjen@gmx.de

Küster Katharina Kirche
Wolfgang Schulz,
Tel. 8 10 92 55
schulz@ev-kirche-zwischenahn.de

Kindergarten Rostrup
„Sonnenstrahl“
Leiterin: Susanne Penning
Rostrup, Zeppelinstr. 6,
Tel. 76 10, Fax 62 74 81
kiga.rostrup@
ev-kirche-zwischenahn.de

Kirchenbüro
Lange Str. 8, Tel. 93 76-0, 
Fax 93 76-15
kirchenbuero.bad-zwischenahn@
kirche-oldenburg.de
(Öffnungszeiten: mo-di + fr.09.00-
12.00 Uhr + do. 15.00 -17.00)

Friedhofsverwaltung
Lange Str. 8, Tel. 93 76-12
Friedhofsmitarbeiter, Tel. 22 38

Minikirche
P. Lars Dede und
Renate Schürmann-Dede
Ikhorst 27
Tel. 62 34 40, Fax 62 34 41
dede@ev-kirche-zwischenahn.de

Jugendarbeit
Haus Feldhus, Am Brink 6, Tel. 54 33
CVJM-Jugendsekretär
Hans-Georg Kiesewetter
info@cvjm-bad-zwischenahn.de

Kirchenmusik
Kantor und Kreiskantor
Hartmut Fiedrich, Tel.  6 53 30,
fiedrich@ev-kirche-zwischenahn.de
Posaunenchorleitung,
Alfred Gründer, Tel. 10 05
Flötenchor Rostrup,
Doris Brütsch, Tel. 74 64

KURSEELSORGE
Pfarrbezirk V
REHA-Klinik
Pastorin Dorothee Testa,
Schulstraße 3,
Tel. 2441 oder 
01 73 / 8 80 07 12
testa@ev-kirche-zwischenahn.de

KIRCHENKREIS

Verwaltung
Anemonenweg 1,
26160 Bad Zwischenahn,
Tel. 04403/91036-0
Kreispfarrer Lars Dede, Tel.  62 34 40

Diakonisches Werk
des Kirchenkreises Ammerland
Lange Str. 6, Tel. 5 88 77, Fax 28 94
Katharina Kroll 
Kreisgeschäftsführung
E-Mail: kroll@diakonie-ammerland.de

Beratungs- und 
Behandlungsstelle für 
Suchtgefährdete
Fährweg 2, Tel. 31 79

Telefonseelsorge
(kostenfrei) 08 00-1 11 01 11

Kleiderkammer
Am Pfarrhof
Tel. 5 88 77, Fax 28 94
diakonisches.werk.ammerland@
ewetel.net
Öffnungszeiten:
donnerstags
10.00 bis 12.00 Uhr und
14.30 bis 16.30 Uhr
(außer in den Schulferien)

Kreisjugenddienst
hans-georg.kiesewetter@ejo.de
CVJM-Jugendsekretär
Haus Feldhus, Am Brink 6, Tel. 54 33
www.ammerland.ejo.de
www.facebook.com/Evangelische
JugendarbeitAmmerland
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Möchten Sie die Arbeit Ihrer Kir-
chengemeinde unterstützen,
dann spenden Sie gerne:

Landessparkasse zu Oldenburg
IBAN DE31280501000041408600
BIC SLZODE22XXX

Wenn Sie gezielt einen bestimmten
Bereich fördern möchten, geben
Sie dies unter „Verwendungs-
zweck“ an (z.B. „Kinderchöre“, 
„Gemeindebrief“, o.ä.).

Um Ihnen eine Spendenquittung 
ausstellen zu können, benötigen 
wir Ihre Anschrift. Danke!

Ihre Petra Adomeit, Pastorin

 

SIE FINDEN UNS IM INTERNET UNTER: www.ev-kirche-zwischenahn.de und auf Facebook


